
 

 
   
 
 
 
 

 
Potsdam, den 3. Dezember 2024 

 
Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) spendet 5.000 Euro für Familien in Not 

 

Potsdam. Die Stiftung „Hilfe für Familien in Not – Stiftung des Landes Brandenburg“ freut sich, eine 

Spende in Höhe von 5.000 Euro von der Investitionsbank des Landes Brandenburg erhalten zu haben. 

Diese Spende ist ein bedeutender Beitrag zur Unterstützung von Familien in Brandenburg, die sich in 

schwierigen Lebenssituationen befinden. 

 

Die Stiftung, initiiert 1992 von Regine Hildebrandt, setzt sich seit Jahren dafür ein, in Not geratene 

Familien zu unterstützen und den Betroffenen in ihrer Notlage beizustehen. Die Spende der ILB er-

möglicht es der Stiftung, ihre wichtige Arbeit fortzusetzen und noch mehr Familien zu erreichen. 

 

„Wir sind der ILB sehr dankbar für ihre kontinuierliche Unterstützung. Diese Spende ist unverzichtbar 

für unsere Arbeit und hilft uns, den Familien die notwendige Unterstützung zu bieten. Die Landesbank 

ist seit Jahren ein verlässlicher Partner und trägt maßgeblich dazu bei, dass wir unsere Mission erfül-

len. Notlagen können sehr unterschiedlich sein und reichen von finanziellen Engpässen über gesund-

heitliche Probleme bis hin zu plötzlichen familiären Krisen.“ betont Janny Armbruster, Vorstandsvor-

sitzende der Stiftung. 

 

Ullrich Scheppan, Vorstandsvorsitzender der ILB: "Wir sind stolz darauf, die Stiftung bei ihrer wichti-

gen Arbeit zu unterstützen und den Brandenburger Familien in ihrer vielleicht schwierigsten Situation 

zu helfen. Wir hoffen, dass viele Unternehmen und Privatpersonen unserem Beispiel folgen. Jede 

Spende, ob groß oder klein, trägt dazu bei, das Leben von Familien in schwierigen Situationen zu 

verbessern."  

 

Sie möchten die Stiftung unterstützen? Am 6. Dezember 2024 findet ein Benefizkonzert zugunsten 

der Stiftung „Hilfe für Familien in Not – Stiftung des Landes Brandenburg“ im Nikolaisaal Potsdam 

statt. Wer die Stiftung unterstützen möchte, kann sich gern Tickets kaufen. Für weitere Informationen, 

besuchen Sie bitte die Website der Stiftung www.familien-in-not.de. 

 

Spenden können Sie richten an: 
Stiftung „Hilfe für Familien in Not"  
Commerzbank Potsdam    Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam 
IBAN: DE56 1604 0000 0109 9555 02  IBAN: DE15 1605 0000 1000 7688 79 
BIC: COBADEFFXXX    BIC: WELADED1PMB 
 
Über die Stiftung „Hilfe für Familien in Not-Stiftung des Landes Brandenburg“ 
Die Stiftung „Hilfe für Familien in Not“ wurde auf Initiative der damaligen Brandenburger Sozialministerin  

Gemeinsame Pressemitteilung  
 

http://www.familien-in-not.de/


 

 
   

Regine Hildebrandt gegründet, das Grundstockvermögen beläuft sich auf 4,6 Millionen Euro. Ziel der 
Stiftung ist es, eine kurzfristig entstandene finanzielle Schieflage von Familien zu überbrücken, um zum 
Beispiel Kinderbekleidung zu kaufen, Energieabschaltungen oder Wohnungslosigkeit zu verhindern, 
therapeutische Maßnahmen zu ermöglichen oder auch eine Ausbildung zu unterstützen. Wichtige Partner 
sind unter anderen die Schwangeren- und Familienberatungsstellen, über die bedürftige Familien ihre 
Anträge stellen. 
 
Kontakte:  
Stiftung "Hilfe für Familien in Not - Stiftung des Landes Brandenburg"  
Anja-Christin Faber, GFin 
Platz der Einheit 14 | 14467 Potsdam | Tel.: 0331 887 24 821 | Mobil: 0160 766 3901 
E-Mail: a.faber@familien-in-not.de | │Internet: www.familien-in-not.de 
 
ILB Investitionsbank des Landes Brandenburg 
Ingrid Mattern, Pressesprecherin 
Babelsberger Str. 21 
14473 Potsdam | Tel. 0331 660 – 1166 | Mobil: 0171 - 7685894 
E-Mail: ingrid.mattern@ilb.de | Internet: https://www.ilb.de 


